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Wie bereits im letzten Ge-

meindejournal angekündigt, 

steht dieses Jahr im Zei-

chen von umfangreichen 

Baumaßnahmen in unserer 

Gemeinde. 

 

Nach einer intensiven Pla-

nungsphase wurde Anfang 

Mai mit der Neugestaltung 

des Marktplatzes durch 

Mitarbeiter der Straßenmeisterei Allentsteig begon-

nen.  

Nach dem Abbau der Steinmauer und der Pflaste-

rung wurden Kanäle, die Wasserleitung und Breit-

bandverrohrungen am Marktplatz verlegt. Anfang 

Juni begann schließlich die Firma Swietelsky mit 

der Neuverlegung des Regenwasserkanals in der 

Hauptstraße und ist jetzt bereits mit den Schalungs-

arbeiten der neuen Mauer beschäftigt.  

Aufgrund der schwierigen, sehr felsigen Bodenver-

hältnisse und der damit verbundenen Schrämarbei-

ten durch die Bagger kam es dabei vor allem für die 

unmittelbaren Anrainer zu außerordentlichen Lärm-

belästigungen. Aber auch die notwendigen Ein-

schränkungen beim Verkehr mit Fahrverboten und 

Umleitungsmaßnahmen sowie bei den Parkplätzen 

waren und sind weiterhin große Herausforderungen.  

 

Ich danke daher allen Anrainern, vor allem den 

Gastbetrieben und der Bäckerei, aber auch allen 

Gästen für ihr Verständnis. Die Baumaßnahmen 

werden sicher noch den gesamten Sommer über in 

unterschiedlicher Intensität andauern. Derzeit ist es 

unser Ziel, bei normalem Bauverlauf unseren Kirtag 

Ende Juli provisorisch am Marktplatz abhalten zu 

können. 

 

Gleichzeitig sind auch die Außenanlagen beim 

neuen Feuerwehrhaus in Bau. Die Erneuerung der 

Gehsteige, Mitverlegung der Breitbandverrohrun-

gen, Errichtung eines Buswartehauses, Anlage ei-

nes Parkplatzes bei der Aubachbrücke und ab-

schließende Asphaltierungsarbeiten werden eben-

falls durch Mitarbeiter der Straßenmeisterei, unse-

res Bauhofes und FF-Mitgliedern erledigt.  

Auch diese Arbeiten werden bis in den Herbst hin-

ein andauern. 

 

 

Die offizielle feierliche Eröffnung des neuen FF-

Hauses mit Bauhof wird gemeinsam mit der Inbe-

triebnahme des Marktplatzes am 12. und 13. Ok-

tober 2018 stattfinden und ich ersuche jetzt schon, 

diesen Termin vorzumerken. 

 

Intensive Gespräche im Hintergrund gibt es derzeit 

über den Glasfaser-Breitbandausbau mit schnel-

len und sehr schnellen Internetverbindungen in un-

serer Kleinregion. Wie erwähnt werden ja bereits 

Mitverlegungen vorgenommen und der zentrale 

POP-Serverraum bereitgestellt.  

Ende September soll es dazu Informationsveran-

staltungen in unserer Gemeinde mit allen Details 

geben. Daraufhin werden die Verträge über den 

Anschluss allen Haushalten angeboten, wobei eine 

mindestens 40 prozentige Anschlussquote pro Ka-

tastralgemeinde für den weiteren Ausbau vorausge-

setzt wird. Ich ersuche daher jetzt schon, diese ein-

malige Chance für unseren ländlichen Bereich wahr 

zu nehmen. 

 

Der Zubau der dritten Kindergartengruppe liegt 

derzeit voll im Zeitplan und ich konnte mich bei vie-

len Baustellenbesuchen davon überzeugen, dass 

die Kinder die Baumaßnahmen begeistert verfolgen. 

Daher bin ich überzeugt, dass auch die Kindergar-

tenferienbetreuung in der Volksschule genauso gut 

angenommen wird, gibt es derzeit doch immer et-

was zum Schauen und Neues zu entdecken. Für 

die positive Mit- und Zusammenarbeit danke ich 

den Leiterinnen, Pädagoginnen und Gemeindemit-

arbeiterInnen im Kindergarten und der Volksschule 

sowie allen Eltern und Erziehungsberechtigten. 

 

„Ferien ist eine anstrengende Beschäftigung, die 

man erst zu genießen beginnt, wenn sie vorbei 

sind.“ (Zitat) 

 

Damit dieser Spruch nach den Ferien nicht zutrifft, 

wünsche ich allen einen schönen und erholsamen 

Sommer. Vielleicht treffen wir uns auch bei einen 

der vielen Veranstaltungen in unserer Gemeinde.  

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Euer Bürgermeister 
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Beschlüsse der letzten Gemeinderatssitzungen  

1. Nachtragsvoranschlag 2018 

Auf Grund der Anpassungen der Vorhaben im au-

ßerordentlichen Haushalt musste ein entsprechen-

der Nachtragsvoranschlag erstellt werden.  Die Vor-

haben Feuerwehrhaus, Kindergartenzubau, und 

Gestaltung Marktplatz wurden auf Grund des vorlie-

genden Rechnungsabschlusses und vorliegender 

Angebote korrigiert. 

 

Verkauf Baugrund 

Der Gemeinderat beschließt den Verkauf der Par-

zelle 993/21 (Hartl Haus-Straße) zum Preis von  

€ 15,00.  

 

Zu– und Umbau Kindergarten 

Schon in der Sitzung am 24.4.2018 wurden auf 

Grund einer Ausschreibung die Firmen Leyrer + 

Graf (Fundament und Außenanlagen) und die Fa. 

Hartl Haus (Fertigteilbau) mit dem Bau der 3. Kin-

dergartengruppe beauftragt. Mittlerweile ist der Zu-

bau errichtet und mit dem Innenausbau begonnen 

worden.  Der Gemeinderat beschließt u.a. folgende 

Firmen zu beauftragen:   

Schmiderer & Schendl - Einrichtung 

Blaha  - Büro und Personalraum 

Schöller  - Küche 

Appel - Beleuchtung 

Zimmermann - Telefon– und Rufanlage 

Die Außenanlagen sind noch in Planung. 

 

Neugestaltung Marktplatz 

Ebenfalls in der Sitzung am 24.4.2018 wurde be-

schlossen, den Auftrag zum Bau der Stützmauer 

und einiger Teilanlagen an die Fa. Swietelsky, als 

Bestbieter zu erteilen. Bei der Errichtung notwendi-

ger Leitungsverlegungen, der Gehsteige und der 

Oberflächengestaltung des Marktplatzes unterstützt 

uns die Straßenmeisterei Allentsteig. 

Der Gemeinderat beschließt u.a. folgende Firmen 

zu beauftragen: 

Neuwirth - Erdarbeiten 

Ramharter - Absturzsicherung  

Ziegler - Ausstattung 

Appel - Zählerkasten 

Schreder - Beleuchtung 

 

Umbau Bauhof als POP Verteiler 

Da ein Teil des Bauhofes (ehem. Brückenwaage) 

zukünftig als zentrale Schaltstelle unserer neuen 

Breitbandinternetversorgung (NÖGIG) dienen soll, 

wurde dieser plangemäß umgebaut. 

 

Kostenanpassung Rückhaltebecken Rieweis 

Auf Grund unplanmäßiger Mehraufwendungen 

musste die Fa. STRABAG ihr ursprüngliches Ange-

bot um ca. € 40.000 netto erhöhen. Die Mehrkosten 

wurden seitens der Förderstelle bewilligt. 

 

Änderung der Förderung für Elektrofahrräder  

und -mopeds 

Ab 1. Juli 2018 erhalten Hauptwohnsitzer der Markt-

gemeinde Echsenbach beim Erwerb eines Elektro-

fahrrades oder Elektromopeds eine Förderung von 

5 % des Anschaffungswertes, maximal aber  

€ 100,00.  Das notwendige Förderformular erhält 

man am Gemeindeamt oder per Download unter 

www.echsenbach.at/bürgerservice.  Die Förderung 

wird einmalig, pro Haushalt gewährt. 

 

Mitgliedschaft „Wohnen im Waldviertel“ 

Der Gemeinderat beschließt die Weiterführung der 

Initiative „Wohnen im Waldviertel“ bis 2023. Das 

Projekt des Vereins Interkomm ist sehr bekannt und 

soll neue Bewohner in unser Waldviertel führen. 

Wichtige Mitteilungen 

Kurzparkzone 

Aufgrund der Bauarbeiten am 

Marktplatz ist die Parkplatzsituati-

on derzeit stark eingeschränkt. 

Damit vor allem die Kunden der 

Bäckerei Hochleitner für Ihren 

Einkauf Parkmöglichkeiten vorfin-

den, wurden die drei nördlichsten 

Abstellplätze entlang der L 8099 in der Gerweiser 

Straße vis a vis Haus Kainz vorübergehend als 

Kurzparkzone verordnet. Diese gilt von Montag 

bis Samstag, 5.30 bis 12.00 Uhr. Die max. Park-

dauer beträgt 30 Minuten. Gäste des Gasthofes 

Klang bitten wir den Parkplatz hinter dem Gasthof 

Klang zu verwenden. 
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Waldbrandverordnung 

Die Bezirkshauptmannschaft Zwettl 

hat zum Schutz der Waldbestände 

verordnet, dass in den Waldgebie-

ten des politischen Bezirkes Zwettl 

sowie in deren Gefährdungsberei-

chen jegliches Feuerentzünden und das Rauchen 

verboten ist. 

Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 

174 Abs. 1 lit. a) Z. 17 des Forstgesetzes 1975 mit 

Geldstrafen bis zu € 7.270,00 oder mit Arrest bis zu 

4 Wochen bestraft. 

Hinweis: 

Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, 

wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 

Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergrei-

fen eines Feuers durch Funkenflug in den benach-

barten Wald begünstigen.  

Asphaltierungen von privaten Flächen 

Wir möchten Ihnen auf diesem Wege mitteilen, dass  

voraussichtlich im September Asphaltierungen im 

Gemeindegebiet Echsenbach durchgeführt werden. 

Die Gemeinde bietet Ihnen daher die Möglichkeit, 

dass Sie im Zuge der Arbeiten auch Ihre privaten 

Zufahrten oder Abstellflächen kostengünstig asphal-

tieren können. Sie ersparen sich damit teure An-

fahrtszeiten und können vor Ort mit dem zuständi-

gen Polier Kontakt aufnehmen, der Sie über not-

wendige Vorarbeiten informiert. 

Falls Sie einen Bedarf haben, melden Sie diesen 

bitte am Gemeindeamt an. 

Feuerbrand ist eine der gefährlichsten Pflanzen-

krankheiten und stellt durch das hochinfektiöse und 

schwer zu bekämpfende Bakterium „Erwinia amylo-

vora“ eine ernstzunehmende Bedrohung für Kern-

obst aber auch für Zierpflanzen dar. 

Für die Gesundheit des Menschen besteht aber kei-

ne Gefahr! 

Feuerbrand ist eine Quarantänekrankheit und 

daher meldepflichtig!!! 

Bei Verdacht auf Feuerbrand ist umgehend das Ge-

meindeamt bzw. unser Feuerbrandbeauftragter, 

UGR Bernhard Unterweger, zu informieren. 

Der Feuerbrandbeauftragte klärt den Verdacht ab 

und leitet gegebenenfalls die notwendigen Maßnah-

men zur Bekämpfung ein. 

Wie erkenne ich die Symptome? 

Die ersten Anzeichen sind welke Blüten, Triebe und 

Früchte, wobei sich die Spitzen der jungen Triebe 

hakenförmig verkrüm-

men und die Blätter 

sich in der Folge braun 

bis schwarz färben. 

Die Erkrankung verläuft 

bei günstiger Witterung 

sehr schnell und mit 

großer Intensität. 

Die Pflanzen sehen wie 

verbrannt oder verdorrt 

aus. Die abgestorbe-

nen, eingetrockneten Blätter und Früchte bleiben an 

den Bäumen hängen. 

Im Frühjahr und Sommer kann man mitunter feuch-

te, zunächst farblose, später gelbbraun gefärbte, 

klebrige Tröpfchen an den befallenen Trieben und 

Früchten sehen (Bakterienschleim). 

„Feuerbrand“ ist meldepflichtig 

Mutter - Eltern - Beratung neu ab September um 11.15 Uhr 

Die Niederösterreichische Landesregierung bietet 

allen Eltern als Hilfe bei der Betreuung ihrer Neuge-

borenen, Kleinkinder und Kinder bis zum sechsten 

Lebensjahr die Einrichtung der Mutter-Eltern-

Beratung an. 

Ein Arzt und eine Säuglingsschwester stehen für 

alle Fragen der Entwicklung, Ernährung, Pflege so-

wie der Vorbeugung von Krankheiten kostenlos zur 

Verfügung. 

 

Besuchen Sie unsere Mutter-Eltern-Beratungsstelle 

in Echsenbach in der Volksschule, jeden 1. Don-

nerstag im Monat um 11.15 Uhr. 

Nächster Termin: 6. September 2018 
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Baufortschritte Bauvorhaben 

Rückhaltebecken Rieweis 

Eines der vielen Bauprojekte in unserer Gemeinde 

ist der Bau des Rückhaltebeckens in der Katastral-

gemeinde Rieweis. Bei einer in Auftrag gegebenen 

Studie über notwendige Wasserrückhaltemaßnah-

men im gesamten Gemeindegebiet im Jahr 2015 

wurde festgestellt, dass ein Rückhaltebecken in der 

KG Rieweis die Ortschaft vor Überschwemmungen 

schützen würde. 

Im Jahr 2017 beschloss dann der Gemeinderat den 

Bau des Beckens, der mit einer AMA Landwirt-

schaftsförderung gestützt wird. Nach Ausschreibung 

erhielt die Fa. Strabag den Auftrag und begann im 

März mit dem Arbeiten. 

Neugestaltung Marktplatz 

Die Großbaustelle am Marktplatz ist für geht voran.. 

Im Moment arbeitet die Fa. Swietelsky an der Er-

richtung der neuen Stützmauer mitsamt Stiegenauf-

gang beim Brunnen.  

In den Sommermonaten soll der 

Platz dann fertiggestellt werden. Ein 

einladender Stiegenaufgang mit Sitz-

stufen beim Brunnen, ein Ruhebe-

reich mit Bänken und ein Infocenter 

sollen ein Ort der Begegnung wer-

den. Daneben gibt es wieder einige 

Parkplätze und Grüninseln mit Bäu-

men und Sträuchern. 

Wir dürfen Ihnen versichern, dass wir 

uns bemühen, dem Marktplatz ein 

neues passendes Ambiente zu ver-

leihen. 

Zubau Kindergarten 

Der Zubau der 3. Kindergartengruppe schreitet zü-

gig voran. Von der Firma Leyrer & Graf wurde die 

Fundamentplatte errichtet. Die Firma Hartl Haus hat 

Anfang Juni das Gebäude aufgestellt und mittler-

weile sind die Innenausbauarbeiten voll im Gang. 

Mit Ferienbeginn starten dann auch die Umbauar-

beiten im bestehenden Kindergarten. So wird unter 

anderem eine neue Küche eingebaut und der Fuß-

bodenbelag erneuert. Aus heutiger Sicht läuft alles 

nach Zeitplan und der zeitgerechten Fertigstellung 

zum Kindergartenbeginn im Herbst steht voraus-

sichtlich nichts im Wege. 

Seite 5 



www.echsenbach.at 

Vorstellung unserer neuen Gemeindemitarbeiter 

Mit Jürgen Höchtl, Mario Kühböck und Markus Spit-

zer konnten in den vergangenen Wochen bei der 

Marktgemeinde Echsenbach gleich drei neue Mitar-

beiter willkommen geheißen werden. 

 

Jürgen Höchtl und Mario Kühböck traten ihren 

Dienst am Bauhof an. Sie sind in Zukunft die neuen 

Gesichter bei der Wasserversorgung und der Ab-

wasserbeseitigung, im Altstoffsammelzentrum, beim 

Winterdienst und der Straßenreinigung, bei der 

Grünraumpflege und in noch so manchen anderen 

Bereichen. 

Jürgen ist ausgelernter KFZ Techniker und war zu-

vor auch in dieser Branche tätig. 

Mario hat die Ausbildung zum landwirtschaftlichen 

Facharbeiter sowie zum Forstfacharbeiter absol-

viert. Er war zuvor in diesen Bereich als auch als 

LKW-Fahrer beschäftigt. 

 

Markus Spitzer übernimmt die Aufgaben des Schul-

wartes der Volksschule und betreut auch den Kin-

dergarten und das Gemeindezentrum samt Außen-

anlagen. Aushilfsweise unterstützt er auch unsere 

Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt. 

Markus machte seine Lehre als Gas– und Wasser-

leitungsinstallateur und arbeitete zuletzt als Hygie-

neberater. 

Wir danken den neuen Mitarbeitern für ihre Bereit-

schaft ihren nicht immer leichten Dienst bestens 

erfüllen zu wollen. In diesem Sinne wünschen wir 

ihnen viel Freude bei ihren neuen Aufgaben und 

hoffen auf eine gute Zusammenarbeit! 

Walter Grahofer trat am 1. April 1983 seinen Dienst 

bei der Marktgemeinde Echsenbach als Bauhofmit-

arbeiter an und übernahm 2011 die Agenden des 

Schulwartes. Er war bei den Kindern und der Leh-

rerschaft sehr beliebt und hatte eine große Liebe zu 

seiner Arbeit. Im Jänner 2018 musste er leider 

krankheitsbedingt sein Arbeitsverhältnis beenden. 

Auf diesem Wege möchten wir uns bei Walter recht 

herzlich für seine zuverlässige Arbeit sowie für sei-

nen Einsatz bedanken und wünschen ihm das Bes-

te für seine Zukunft. 

Dank an Schulwart Walter Grahofer 
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Freizeitanlage Echsenbach  
 

Im Juli und August ist auch das Beach Pub wieder 
täglich ab 14 Uhr geöffnet. 
 
Angebote: 
Dienstag  ab 18 Uhr Schnitzelvariationen 
Freitag  ab 18 Uhr Spareribs 
Sonntag  ab 18 Uhr Riesen-Brotzeit 
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Aktuelles Gemeindegeschehen 

Traditionsgemäß fand am Samstag vor dem Palm-

sonntag das Frühjahrskonzert der Musikkapelle 

Echsenbach statt. Obmann Martin Baireder freute 

sich, dass zahlreiche Besucher der Einladung zum 

Konzert gefolgt waren, darunter auch Ehrenobmann 

Karl Weixlbraun und Ehrenkapellmeister Johann 

Katzinger. 

 

Geleitet wurde das Konzert von Kapellmeister Rein-

hard Katzinger und seinen Stellvertretern Markus 

Litschauer und Günther Kühböck, welche ein ab-

wechslungsreiches Programm zusammengestellt 

hatten. So erklangen neben traditionellen Märschen 

und Walzer auch moderne und beschwingte Rhyth-

men. Das Publikum brachte mit kräftigem Applaus 

sein Gefallen zum Ausdruck. 

 

Bürgermeister Josef Baireder führt in gewohnt infor-

mativer und humorvoller Art durch das Programm. 

 

Im Rahmen des Frühjahrskonzertes wurden durch 

den Obmann-Stellvertreter der BAG Zwettl Josef 

Weber folgende Ehrungen überreicht: 

Lydia Kühböck erhielt das Jungmusikerleistungsab-

zeichen in Silber. 

Ehrenmedaille in Bronze für eine 15-jährige Tätig-

keit in der Musikkapelle für Tanja Baireder. 

Andreas Kletzl und Johannes Litschauer erhielten 

die Ehrennadel in Silber für ihr langjähriges Enga-

gement für die Musikkapelle Echsenbach. 

Frühjahrskonzert der Musikkapelle 

Bei strahlendem Sonnenschein und einer Tempera-

tur von +10 Grad fanden sich am Ostermontag, den 

02.04.2018 gegen 14:00 Uhr, 28 Teilnehmer zum 

traditionellen Echsenbacher Emmausgang am 

Hauptplatz ein. 

 

Heuer wurde vom „Drei Kaiser Marterl“ bei Mayer-

höfen nach Echsenbach gegangen. Die Anreise 

zum „Drei Kaiser Marterl“ erfolgt mit Autos. 

Dort begrüßte Herr HR Mag. Lehr die Teilnehmer 

und anschließend informierte Emmerich Schrenk  

über das „Drei Kaiser Marterl“ und das große Kai-

sermanöver im Jahr 1891. 

 

Das „Drei Kaiser Marterl“ wurde im Jahr 1892 zur 

Erinnerung an Kaiser Franz Josef I und dem Kaiser-

manöver 1891 von Vincenz u. Maria Hofbauer er-

richtet. 

Eigentlich ist der Name „Drei Kaiser Marterl“ nicht 

richtig, denn es trafen sich damals auf dieser Anhö-

he zwei Kaiser und ein König und zwar der Kaiser 

von Österreich Franz Josef I, der Kaiser von 

Deutschland Wilhelm II und der König von Sachsen 

Albert I. 

 

Nach dieser Information wurde losmarschiert und 

auf ungefähr der Hälfte des Weges bei einem Weg-

kreuz für eine kurze Besinnung und einem Gebet 

für die Ortsbewohner angehalten. Nach dem Ein-

treffen in Echsenbach fand im Gasthof Klang bei 

einer  Jause der Emmausgang seinen Abschluss. 

Emmausgang 
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Viele freiwillige Helfer trafen sich am 7. April 2018 

um gemeinsam die Flurreinigung in unserer Ge-

meinde durchzuführen. Ausgestattet mit Warnwes-

ten, Handschuhen und Müllsäcken machten sich 

alle eifrig ans Werk um Straßengräben, Wege und 

öffentliche Plätze von achtlos weggeworfenem Müll 

zu befreien. Bürgermeister Josef Baireder und Um-

weltgemeinderat Bernhard Unterweger bedankten 

sich bei allen Teilnehmern, dass sie mit ihrem Enga-

gement einen wichtigen Beitrag für unsere Umwelt 

geleistet haben. Besonders freuten sie sich darüber, 

dass sich zahlreiche Kinder an der Aktion beteiligt 

hatten. Zum Abschluss wurde seitens der Marktge-

meinde Echsenbach zu einer kleinen Jause eingela-

den. 

Flurreinigung 

Ein großes Fest war die Einweihung des renovierten 

Kriegerdenkmales am neuen Standort beim Haupt-

eingang des Friedhofes in Echsenbach. 16 Abord-

nungen der Kameradschaftsbünde waren auf Einla-

dung des ÖKB Echsenbach und der Marktgemeinde 

Echsenbach angereist, um der Feier einen würdigen 

Rahmen zu geben. Pater Richard zelebrierte eine 

beeindruckende Festmesse, wo er in seiner Predigt 

besonders auf die vielen Opfer und das große Leid 

des Krieges hinwies. Beim anschließenden Festakt 

vor dem neuen Kriegerdenkmal betonten die Red-

ner LAbg. Franz Mold, BHstv. Matthias Krall und der 

Präsident des ÖKB NÖ Josef Pfleger, die Wichtig-

keit der Erhaltung des Friedens und der Gemein-

schaft. Obmann Gerhard Schrefel erhielt für seine 

Verdienste das "Große 

Landesverdienstkreuz 

in Silber" des ÖKB. 

Nach der feierlichen 

Segnung des Denkma-

les durch Pater 

Richard luden die 

Marktgemeinde Ech-

senbach und der ÖKB 

Echsenbach alle Gäste 

zum gemeinsamen Mit-

tagsbuffet ein. 

Das Kriegerdenkmal wurde auf Antrag des ÖKB 

Echsenbach im Herbst 2017 vom Standort Markt-

platz abgebaut, vom Steincenter Grünsteidl restau-

riert und im Frühjahr 2018 am neuen Standort auf-

gebaut. Das Fundament und der Vorplatz  wurden 

von den Mitgliedern des ÖKB Echsenbach errichtet. 

Die Kosten der Sanierung werden von der Marktge-

meinde Echsenbach getragen. 

Beim Abbau des Kriegerdenkmales wurden alte Ur-

kunden aus dem Jahr 1921 (erstmalige Errichtung) 

und 1957 (Erweiterung 2. Weltkrieg) vorgefunden, 

welche auf einer Schautafel bei der Feier gezeigt 

wurden. Diese Urkunden wurden mit einer neuen 

Urkunde wieder im Sockel des Denkmales verewigt. 

Einweihung Kriegerdenkmal 
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Traditionsgemäß wurde am 1. Mai in unserer Ge-

meinde der Maibaum aufgestellt. Aufgrund der Um-

gestaltungsarbeiten am Marktplatz, fand der Mai-

baum in diesem Jahr seinen Platz vor dem neuen 

Feuerwehrhaus. Die Mitglieder der Feuerwehr stell-

ten unter der Leitung von LM Thomas Pöltner mit 

Hilfe von "Schwoablern" und viel Muskelkraft den 

Baum auf. Dieser wurde von Hubert und Raimund 

Kletzl gespendet. 

Nachdem der Baum in seiner endgültigen Position 

ordnungsgemäß befestigt wurde, gab es für die Kin-

der ein Schätzspiel, bei welchem alle ein Eis gewin-

nen konnten. 

Wie in jedem Jahr wurde der Maibaum unter den 

anwesenden Gästen verlost. Martha Grahofer durfte 

sich über den Gewinn freuen und spendete den 

Maibaum an die Feuerwehr. 

Die Musikkapelle sorgte mit Märschen und Polkas 

für die musikalische Umrahmung. 

An diesem Tag hatten die Besucher auch die Mög-

lichkeit das neue Feuerwehrhaus zu besichtigen. 

Maibaumaufstellen 

Beim diesjährigen Pfingstheurigen, von Samstag bis 

Montag konnte sich die Knödellandwirtin Christine 

Mayrhofer über viele Gäste freuen. Bei bestem 

Pfingstwetter konnte man im gemütlichen Hof oder 

im Stadel des Gasthauses eine Jause oder ver-

schiedene Knödelvariationen genießen. 

Pfingstheuriger 

Am 2. Juni 2018 fand der diesjährige Werbeprofi-

Cup statt. Aufgrund starken Regens war lange nicht 

klar, ob das Asphaltstockvereinsturnier abgehalten 

werden kann. Doch pünktlich zum Turnierbeginn 

hörte der Regen auf. 11 motivierte Mannschaften 

traten gegeneinander an. Auch ein kurzer Regen-

schauer während des Turniers tat der guten Laune 

beim Kampf um den Sieg keinen Abbruch. Die Frei-

willige Feuerwehr konnte sich schlussendlich als 

Gewinner durchsetzen und durfte erstmals den 

Wanderpokal entgegennehmen. 

Die Platzierungen: 

1. Freiwillige Feuerwehr, 2. Musikkapelle Echsen-

bach, 3. UTC Raika Echsenbach, 4. Sportunion 

Bushido 1, 5. Landjugend Echsenbach, 6. SC Hartl 

Haus 1, 7. Holländer Ladies, 8. Sparverein Gerweis, 

9. SC Hartl Haus 2, 10. Frauenbewegung, 11. Spor-

tunion Bushido 2 

Werbeprofi-Cup 
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Von 8. bis 10. Juni 2018 herrschte wieder Wiesn-

stimmung in Echsenbach. Die Freiwillige Feuerwehr 

Echsenbach und der SC Hartl Haus Echsenbach 

veranstalteten die alljährliche Sommer Wiesn. 

Eröffnet wurde das Fest mit dem Bieranstich am 

Freitag, an dem zugleich auch traditionsgemäß der 

Abend der Betriebe stattfand. "The Grandmas" 

sorgten für die musikalische Unterhaltung. 

Unter dem Motto "Wiesnparty" stand der Samstag. 

Die Veranstalter konnten sich über ein volles Fest-

zelt freuen, wo zur Musik von "Die Elchos" ausge-

lassen getanzt und gefeiert wurde. 

Sowohl am Freitag als auch am Samstag stand den 

Besuchern eine Wiesn-Disco zur Verfügung, wo die 

DJs von RM Disco für die richtige Partymusik sorg-

ten. 

Der Sonntag wurde mit einem Festgottesdienst, 

welcher von Pater Richard und Diakon Leopold 

Weiß zelebriert wurde, gestartet. Im Anschluss da-

ran spielte die Musikkapelle Echsenbach zu einem 

zünftigen Frühschoppen auf. Am Nachmittag zog 

Dieter Barthofer mit seiner Zaubershow die Kinder 

in seinen Bann. 

Ihre Treffsicherheit konnten die Besucher der Som-

mer Wiesn beim Herzerlschießen des ÖKB Echsen-

bach unter Beweis stellen. 

Für Spaß und gute Laune sorgte an allen drei Ta-

gen auch der Vergnügungspark. 

Echsenbacher Sommer Wiesn 

Zahlreiche Gäste folgten der Einladung der Dorfge-

meinschaft Gerweis am 16. Juni 2018 um gemein-

sam die Sonnenwende zu feiern. 

Lisa Pfeiffer hatte für die Kinder ein unterhaltsames 

und abwechslungsreiches Kinderprogramm zusam-

mengestellt. Die Mitglieder der Dorfgemeinschaft 

sorgten für das leibliche Wohl der Gäste. 

Höhepunkt war natürlich die Entzündung des Sonn-

wendfeuers. Durch das große Feuer und zahlreiche 

Feuerkörbe wurde ein stimmungsvolles Ambiente 

geschaffen, dass für einen schönen Sommerabend 

sorgte. 

Sonnwendfeier 

Kirtag in Großkainraths 

Trotz eher kühler Witterung war der Kirtag im Gast-

haus Mayrhofer gut besucht. Im Vorfeld wurde tradi-

tionsgemäß der Kirtagsbaum von der Ortsbevölke-

rung aufgestellt. 

Am Samstag unterhielt Werner Hainitz die Besucher 

und am Sonntag sorgten Hö-Hi-Almgaudi für gute 

Stimmung. Die Wirtsleute sorgten für das leibliche 

Wohl und verwöhnten die Gäste mit bodenständiger 

Hausmannskost.  

Seite 10 



www.echsenbach.at 
Seite 11 



www.echsenbach.at 

Kindergarten Echsenbach 

 

Bäckerei Alois Trinko: Semmeln für das Sommerfest im Vorjahr,                                                 

günstiger Brotpreis für unsere wöchentliche gesunde Jause 

Busunternehmen Reinhard Weinstabl: Martinskipferl 

Gemeinde Echsenbach: Kipferl für das Martinsfest und  

24 Weihnachtswichtel von Frau Erika Meyer 

Frau Erika Meyer: Mitgestaltung unseres Weihnachtswichtel-Adventkalenders 

Fam. Willibald Schindler: Kipferl-Nikoläuse 

Frau Irene Wurz: Weihnachtsbäckerei 

Herr Josef Klang: 1 Tüte Eis für jedes Kind zum Kindergartenschluss 2017 

Herr Baumeister Johann Leitgeb: € 100,00 für Spielmaterialien 

Frau Gisela Hahn: Äpfel für die Nikolaussackerl                                                                                                                           

Herr Vizebürgermeister Wolfgang Sinhuber: Gesunde Jause                                                                          

Frau Maria Zimmermannn: Hollersaft                                                                                                                                                   

Ein herzliches DANKESCHÖN den zahlreichen ungenannten Spendern, Helfern und Kindergar-

teneltern, die uns begleitet haben. 

 

Unser Dank gilt der Marktgemeinde Echsenbach, vor allem unserem Herrn Bgm. Josef Baireder 

und Herrn Vzbgm. Wolfgang Sinhuber  für eure Unterstützung und Wertschätzung, beides macht 

unsere gemeinsame Arbeit so wertvoll. 

Wir freuen uns auf ein neues, modernes Kindergartengebäude, in dem bereits Anfang Septem-

ber die Kinder herumtollen werden.  

 

 

                      

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                                          

Die Kinder und das Kindergartenteam Echsenbach  

wünschen allen einen erholsamen Sommer 

mit ganz vielen wärmenden Sonnenstrahlen! 
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Volksschule Echsenbach 

Am 15.06.2018 fand um 18:00 Uhr die Spielmu-

sikaufführung der Spielmusikgruppen der VS Ech-

senbach in Kooperation mit dem Musikschulver-

band Vitis im Turnsaal der Volksschule, unter der 

Leitung von Mag. Ulrike Regen und VOL Astrid 

Steindl, statt.  29 Kinder konnten hierbei ihre Talen-

te in einem bunt gemischten Programm, aus Lie-

dern und Tänzen, verknüpft mit Bodypercussion, 

Akrobatik und Orff-Instrumentarium 

unter Beweis stellen.  

Die zahlreichen Gäste waren von dem 

Können der SchülerInnen sichtlich und 

hörbar begeistert. 

Die unverbindliche Übung 

„Spielmusik“, ein Kooperationsprojekt 

mit dem Musikschulverband Vitis, wird 

auch im nächsten Schuljahr 

2018/2019 wieder angeboten. 

Spielmusikaufführung 

Unter der Leitung von Glaskünstlerin Erika Schrin-

ner aus Allentsteig führten die Kinder der 4. Schul-

stufe ein interessantes Glasprojekt durch. 

Zuerst bekamen die Kinder eine Einführung über 

die Bestandteile, den geschichtlichen Hintergrund 

und die Verwendung von Glas. Danach konnten die 

Schüler die mitgebrachten Glaskunstwerke der 

Künstlerin bewundern und Frau Schrinner erklärte 

den Kindern, wie ein Glasbild mit Schwarzlot ent-

steht. Im nächsten Schritt durften die Kinder Motive 

für ihr eigenes Glaskunstwerk entwerfen. Diese Mo-

tive wurden dann auf Glaszuschnitte, die mit 

Schwarzlot bedeckt waren, übertragen und an-

schließend mit Holzstäben herausgekratzt. Die Bil-

der wurden dann bei Frau Schrinner in ihrem Brenn-

ofen bei 650°C gebrannt und mit einem Bleirahmen 

und Kupferösen versehen. 

Die Schüler waren mit großem Eifer und Engage-

ment bei der Sache und am Ende richtig stolz auf 

ihre Kunstwerke. 

Workshop Glaskunst 

Besuchen Sie auch die neue Homepage der Volksschule Echsenbach. Dort werden Sie über die zahlreichen 

Aktivitäten der Volksschulkinder laufend informiert. 

www.vs.echsenbach.at 

Sieg beim Bezirksfußballturnier 

Das Fußballteam der 

Volksschule Echsenbach 

erkämpfte beim diesjähri-

gen Bezirksfußballtur-

nier  "Sumsi Erima Kids 

Cup" der Volksschulen 

den 1. Platz! 

 

Ab September 2018 wird zum Wohle 

unserer Kinder im Bereich der Schule 

und des Kindergartens an Schultagen 

von 6.30 bis 13.30 Uhr ein allgemeines 

Fahrverbot verordnet (ausgenommen Anrainer, Be-

dienstete und Kindergartentransport). Dadurch kön-

nen unsere Kinder den Bereich vor der Schule 

(Pilzhaus) in den Pausen ungefährdet benutzen. 

Fahrverbot 
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e5-Gemeinde Ech5enbach 

Aktuelle Energieförderungen 2018 

Bei allen Förderungen ist ein Antrag nur mög-

lich solange Budgetmittel vorhanden sind oder 

die Antragsfrist endet. 

Bei allen Förderungen müssen die Anlagen be-

stimmten Richtlinien entsprechen und von einer 

befugten Firma fach- und normgerecht instal-

liert werden. 

Nähere Informationen zu allen Förderungen unter 

https://www.umweltfoerderung.at oder bei der Ener-

gieberatung NÖ, Tel. 02742 / 22144. 

Gefördert werden thermische Sanierungen im priva-

ten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre 

sind, sowie der Ersatz von fossilen Heizungssyste-

men durch  klimafreundliche  Technologien.  Förde-

rungsfähig sind umfassende Sanierungen nach kli-

maaktiv Standard bzw. gutem Standard sowie Teils-

anierungen, die zu  einer  Reduktion  des  Heizwär-

mebedarfs von mind. 40% führen. 

Einzelbaumaßnahmen wie z.B. Fenstertausch kön-

nen in Kombination mit dem Ersatz eines fossilen 

Heizungssystems gefördert werden. 

Förderhöhe: 

 je nach  Sanierungsart  zwischen 3.000 Euro  

und 6.000 Euro 

 zusätzlicher „Raus aus Öl“- Bonus in der  Hö-

he von 5.000 Euro für den Ersatz einer  Ölhei-

zung  bzw. eines anderen fossilen Heizungs-

systems 

 zusätzlich max. 1.000 Euro bei Verwendung 

von Dämmstoffen aus nachwachsenden Roh-

stoffen 

Förderung „Sanierungsscheck“ 

Gefördert werden PV-Anlagen im privaten Wohnbau 

bis 5 kWp für Private bzw. bis 50 kWp für Land- und 

Forstwirte. Erstmalig werden auch Gemeinschafts-

anlagen gefördert. 

Förderhöhe: 

 275,- Euro pro kWp für freistehende Anlagen 

und Aufdachanlagen 

 Gemeinschaftsanlagen: 200,- Euro/kWp für 

freistehende Anlagen und Aufdachanlagen - 

jeweils bis max. 5 kWp pro Beteiligtem bis zur 

Gesamtgröße von 50 kWp pro Anlage 

Photovoltaik-Förderung 

Gefördert werden Pellet- oder Hackgutzentralhei-

zungsgeräte, die einen oder mehrere fossile Kessel 

bzw. eine Holzheizung mit Baujahr vor 2004 erset-

zen. Auch Pelletkaminöfen, durch die der Verbrauch 

fossiler Brennstoffe einer bestehenden Heizung 

bzw. der Brennstoffverbrauch einer Holzheizung mit 

Baujahr vor 2004 reduziert wird. 

 

Förderhöhe: 

 2.000 Euro für ein Pellet- oder Hackgutzent-

ralheizungsgerät, das einen fossilen Kessel 

ersetzt 

 800 Euro für ein Pellet- oder Hackgutzentral-

heizungsgerät, das eine alte Holzheizung mit 

Baujahr vor 2004 ersetzt 

 500 Euro für einen Pelletkaminofen 

Förderung Holzheizungen 

Gefördert werden Anlagen die eine Bruttokol-

lektorfläche von mindestens 4 m² aufweisen und auf 

Gebäuden mit Baubewilligung vor dem Jahr 2004 

errichtet werden. 

Die Förderhöhe beträgt 700,- Euro, jedoch maximal 

35% der förderfähigen Investitionskosten 

Förderung Solaranlagen 
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Weltweit ist der Verbrauch von Rohstoffen bzw. der 

Konsum von Gütern immer mehr im Ansteigen. Die 

immer kürzer werdenden Lebenszyklen von Produk-

ten führen einerseits zu einem ansteigenden Res-

sourcenverbrauch und lassen andererseits die Ab-

fallmengen stark anwachsen. 

 

Um unsere Umwelt zu schonen ist deshalb eine in-

telligente, sparsame, möglichst lange, kurzum nach-

haltige Nutzung von Produkten und Ressourcen von 

großer Wichtigkeit. Eine gute Möglichkeit dazu ist 

„ReUse“, also die Wiederverwendung. 

„ReUse“ bedeutet, einen noch brauchbaren Gegen-

stand, den man selbst nicht mehr haben will, ande-

ren zukommen zu lassen, damit diese ihn wieder 

nutzen können. Dies ist auch ein wichtiger Beitrag 

zur Abfallvermeidung. 

Erfreulicherweise steigt das Bewusstsein heute im-

mer mehr, sodass auch "alte" Sachen einen Wert 

haben und einfach zu schade sind um im Müll zu 

landen. Bestes Beispiel sind alte Möbel die heute 

wieder richtig im Trend liegen. 

 

Die NÖ Umweltverbände und das Land NÖ leisten 

gemeinsam einen großen Beitrag zum Thema 

ReUse. Sie bieten durch die Plattform 

www.sogutwieNeu.at eine einfache und schnelle 

Möglichkeit, noch gebrauchsfähige Güter zum Ver-

kauf oder Tausch anzubieten. 

Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit alte 

bzw. nicht mehr gebrauchte Produkte einfach über 

die Online-Börse anzubieten oder nach gewünsch-

ten Produkten und Artikeln zu suchen. 

 

Eine gute Möglichkeit nicht mehr gebrauchte Ge-

genstände einer Wiederverwendung zuzuführen ist 

der Flohmarkt der Frauenbewegung Echsen-

bach. Dieser findet heuer von 25. bis 26. August 

statt. Waren können am 13., 14., 16., 17. und 20. 

August, jeweils von 17.00 bis 20.00 Uhr in der Fest-

halle abgegeben werden. 

 

Indem Sie Ihren alten Gebrauchsgegenständen 

ein zweites Leben schenken, tragen Sie zu klei-

neren Müllbergen bei und es werden weniger 

Ressourcen für neue Produkte verschwendet. 

ReUse - wiederverwenden statt wegwerfen 

Die Kraft des Lächelns 

Lächeln ist wahrlich ein Türöffner um starre Gesichter 

zu verzaubern oder um Freude und Leichtigkeit in den 

Alltag zu bringen. Das „Innere Lächeln“ öffnet die Zel-

len und ist in der Lage Verspannungen zu lindern.  

Laut chinesischer sowie taoistischer Gesundheitslehre 

vermag das Innere Lächeln Faszien-Verspannungen 

zu lösen und das Energieniveau des Körpers zu he-

ben. 

Vor allem bei Müdigkeit, Antriebslosigkeit sowie bei 

Immunschwäche und sorgenerfüllten Gedanken emp-

fehle ich diese Übung regelmäßig. In diesem Artikel 

widme ich mich der Milz und dem Inneren Lächeln zur 

Milz. Die Milz ist ein wichtiger Teil des Immun- sowie 

des Lymphsystems. Aus Sicht der chinesischen Medi-

zin ist das Milz Chi entscheidend für die gesamte 

Energieproduktion des Körpers. Somit ist eine vitale 

Milzenergie ein Baustein für Vitalität und Antrieb. 

Wenn man die Übung des Inneren Lächelns erlernt ist 

es ratsam sich einige Minuten Zeit für sich zu nehmen 

und sich zurück zu ziehen: 

Man schließt die Augen und lenkt die Aufmerksamkeit 

auf seine Milz (im linken Oberbauch unterhalb des 

Zwerchfells). Gedanklich lächelt man seine Milz an - 

natürlich ist es optimal währenddessen tatsächlich zu 

lächeln. Diese Übung kann ein paar Minuten dauern. 

Sobald man bemerkt, dass man gedanklich ab-

schweift kehrt man mit seiner Aufmerksamkeit wieder 

zu seiner Milz zurück und lächelt sie an. Man lächelt 

die Milz solange an bis man das Gefühl hat sie würde 

das Lächeln erwidern und strahlen. Gerne kann diese 

Übung mehrmals wöchentlich wiederholt werden.  

Einige Minuten bewusste Aufmerksamkeit und Liebe 

für seinen Körper genügen um ihn mit Energie zu ver-

sorgen und die Selbstheilungskraft zu aktivieren. 

Viel Freude mit dem Inneren Lächeln wünscht  

Aloisia Derin 

www.arinio.at 
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Information der Freiwilligen Feuerwehr Echsenbach 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Abschnittsfeuerwehrtag  

Beim Abschnittsfeuerwehrtag am 08. April in 

Göpfritz/Wild wurde EHBM Emmerich Schrenk und 

HBM Josef Stundner das Ehrenzeichen für            

40-jährige, EHLM Franz Tretthahn für 60-jährige 

und EOBM Josef Grahofer für 70-jährige verdienst-

volle Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuerwehr- und 

Rettungswesens verliehen.  

Gemeinsam. Sicher. Feuerwehr  

Am Mittwoch, den 13. Juni besuchten die Kinder 

der 3. Klasse Volksschule Echsenbach die Feuer-

wehr. Im Feuerwehrhaus wurden den Kids Fahr-

zeuge, Geräte und Ausrüstung gezeigt, erklärt 

und ausprobiert. 

Im Schulungsraum fand der Imagefilm über die 

Aktivitäten der Feuerwehrjugend Echsenbach 

besonderen Anklang. 

Bereits im Vorfeld wurden die Kinder im Sachun-

terricht durch die Lehrkräfte mit den Schülerhef-

ten vom Projekt G.S.F. unterrichtet. Die Kinder 

waren bestens auf die Fragen der Feuerwehr-

männer vorbereitet und mit großem Wissen, Be-

geisterung und Freude dabei. 

Als sichtbares Zeichen für das Wissen und Kön-

nen wurde jedem Kind ein Brandschutzausweis 

überreicht. 

Die Freiwillige Feuerwehr erreichte beim Ver-
einsstockturnier den 1. Platz 

Einkleidung der neuen FJ Mitglieder  

Wer die Jugend hat, hat die Zukunft. 

Eine besondere Freude ist es uns, dass so viele 

Kinder der Feuerwehrjugend beigetreten sind. 

Unwettereinsatz in Kleinpoppen 

Durch starke Regenfälle wurden im Ortsgebiet von 

Kleinpoppen die Landesstraße und auch die vorbei-

führende Bundesstraße überflutet. Es kam auch zu 

Wassereintritt in Privathäuser. Vermurte Kanal-

schächte wurden freigemacht und Auspumparbeiten 

durch die Feuerwehr durchgeführt 

Seite 16 



www.echsenbach.at 

UTC Raika Echsenbach 

Der UTC Raika Echsenbach lädt alle Tennisinteressierten zu ihren Aktivitäten über die Sommermonate:  

Erstes ASTEG Jugend Tenniscamp 

03. bis 05. August: 

Obmann Gerhard Zlabinger und sein Team veran-

stalten heuer erstmals ein Tenniscamp für die ge-

samte ASTEG-Region auf der Anlage des USV Al-

lentsteig. Das Camp ist für  Anfänger, Fortgeschrit-

tene und Turnierspieler. Neben Tennis, Zeltlager 

und Lagerfeuer gibt es jede Menge Spaß für die 

Kids. Anmeldung und Ausschreibung bei Gerhard 

Zlabinger bzw. bei jedem Tennisverein in der 

ASTEG-Region. 

Erste Vereinsübergreifende Vereinsmeister-

schaften - 24. bis 26. August: 

Der UTC startet 2018 erstmals mit Vereinsmeister-

schaften für die gesamte ASTEG Region in ver-

schiedenen Bewerben (Damen, Herren, Senioren, 

Mix). Vorgespräche mit den Nachbarvereinen waren 

durchaus positiv, sodass man eine sportlich hoch-

wertige Veranstaltung erwarten darf. Anmeldung 

und Ausschreibung am Tennisplatz. 

Großartige Erfolge der Damen- und Jugend-

mannschaften: 

Aufgrund der ausgezeichneten Vorbereitung unse-

res Trainerteams konnten heuer die Kreismeister-

schaften in der Jugend und bei den Damen äußerst 

erfolgreich abgeschlossen werden. 3 von 4 Jugend-

mannschaften (U10, U11w, U13w) konnten den 

Meistertitel erringen. Die Burschen U13m konnten 

sich auf dem 2. Platz platzieren. Auch bei den Da-

men lief es heuer ausgezeichnet und sie konnten 

ebenfalls den Meistertitel erringen.   

Die Herren spielen im Herbst noch weiter.  

Der UTC bedankt sich sehr herzlich für den Meister-

schaftseinsatz bei allen Spielern und  gratuliert 

nochmals ganz herzlich unseren Meistern. 

Genaue Detailergebnisse und weitere Informationen 

sind auf der Homepage des TCE 

„www.utc.echsenbach.gv.at“ und auf 

„nötvnuliga“, Kreis Nordwest zu finden. 
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Neue Mittelschule Stift Zwettl 

Wunderba-

res Wetter 

herrschte 

auf der dies-

jährigen 

Englandrei-

se der NMS 

Stift Zwettl, 

an der auch 

einige Schü-

lerinnen und 

Schüler aus 

Echsenbach 

teilnahmen.  

Neben dem 

Unterricht in 

der engli-

schen 

Sprachschule gab es auch ein vielfältiges Pro-

gramm mit Ausflügen nach Brighton und Hastings 

sowie Sightseeing in London. 

Besichtigt wurden die wichtigsten Sehenswürdigkei-

ten wie London Eye, Westminster Abbey, Houses of 

Parliament mit Big Ben, St.Paul’s Cathedral, The 

Tower of London, Tower Bridge, Covent Garden, 

Trafalgar Square und die Wachsfiguren bei Mada-

me Tussaud’s.  

Mit Motivation und Engagement meisterten die 

Schülerinnen und Schüler neue Herausforderungen, 

wie etwa mit englischen Bussen zu fahren, Wege 

zur Gastfamilie zu finden und mit den Gasteltern 

Englisch zu reden. Dabei erlebten sie hautnah die 

englische Kultur und Lebensweise und waren in das 

Familienleben der Gastfamilie eingebunden.  

Begleitet wurden sie von ihren Lehrern Irmgard 

Schilcher (Leiterin der Sprachwoche) und Manfred 

Hinterndorfer. 

Viele Schüler meinten, dass sie gerne noch geblie-

ben wären, weil es eine fantastische Woche war, 

die nicht nur zu mehr Englischkenntnissen verholfen 

hat, sondern auch Sicherheit gibt, sich im Ausland 

zurecht zu finden. 

Mit Sonnenschein in England - Englandreise 
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Sportunion Bushido Echsenbach 

Ein Kobudo-Kampfkunsttraining (japanische Waf-

fenkampfkunst) der Extraklasse wurde von  6. bis 8. 

April 2018 durch den Veranstalter Sportunion 

Bushido Echsenbach geboten. In der Turnhalle der 

NMS Stift Zwettl unterrichtete Herr Franco Sangui-

netti, weltweit ranghöchster nichtjapanischer Meis-

ter (8.Dan), Vertreter des Matayoshi Kobudos, Teil-

nehmer aus Nah und Fern. 

Kobudo (japanische Waffenkampfkunst) als einen 

Teil des Lebens zu betrachten, es zu trainieren, de-

ren Philosophie und Geschichte zu hinterfragen und 

zu lernen stand bei diesem österreichweit ersten 

Gasshuku seiner Art (zusammenkommen, trainieren 

und voneinander lernen) im Mittelpunkt. 

Die Basiswaffen dieses drei Tages Gasshukus bil-

deten der Bo (Langstock), die Sai (eisener Drei-

zack), die Tonfa (Holzstock mit Griff) sowie das 

Nunchaku (Dreschflegel). Die Handhabung stand 

dabei genauso am Programm wie deren Anwen-

dung und Technikbezeichnungen. Diese wurden 

erstmals in der österreichischen Geschichte der 

Kampfkünste auf Herz und Nieren durch das Bun-

desministerium für Inners geprüft und bewer-

tet. Diese Gasshuku zählte somit aus rechtlicher 

Sicht, zu einem der besten organisierten und ge-

prüften seiner Art. 

Senguinetti Senseis Herz, Liebe zum Detail und 

Geduld mit den Teilnehmern beeindruckte mindes-

tens genauso viel wie sein unglaublich großer Fun-

dus an Fachwissen der Kampfkünste. 

Ranghöchster Kobudo-Meister zu Gast bei Bushido´s!  

Am Samstag den 21. April 2018 starteten 20 Sport-

ler mit Verstärkung durch Freunde und Familie nach 

Herzogenburg zur diesjährigen NÖ Karate-

Landesmeisterschaft. In den Bewerben Kata (Form) 

und Kumite (Zweikampf) sowie Kobudo (japanischer 

Waffenkampf), starteten die Echsenba-

cher Bushidos in die Medaillenkämpfe.  

Bereits zur Halbzeit konnten Sie ganze 

11 Medaillen auf Ihr Konto gutschreiben.  

Nach der Mittagspause und Siegereh-

rung zu Mittag starteten die höhergradu-

ierten und fortgeschrittenen Sportler. 

Auch hier konnten die Topleistungen der 

Waldviertler für 8 weitere  Medaillen sor-

gen. 

Mit insgesamt 19 Medaillen (6x Gold, 5x 

Silber, 8x Bronze) konnte auch in der 

Vereinswertung der diesjährigen Landes-

meisterschaft, bei welcher 22 Vereine 

aus ganz Niederösterreich teilnahmen, das beste 

Ergebnis seit 10 Jahren Vereinsgeschichte erzielt 

werden – der 4. Platz. Ebenso erfreulich war, dass 

2 unserer Sportler unter den insgesamt 165 Teil-

nehmern in den Top 10 vertreten waren.  

Bushido Echsenbach "goes" Landesmeisterschaft!  

Falls sie sich selbst von den Leistungen der Sportunion Bushido Echsenbach ein Bild machen wollen, laden wir 

sie im Herbst zu unserer 10. Jahresfeier im GH Klang ganz herzlich ein! Nähere Infos finden Sie in Kürze auf 

unserer Homepage: www.bushido-sport.com 
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Reden wir über die Jagd 

Sehr geehrte Gemeindebürger! 

 

In dieser Folge bringen wir einen Auszug aus einer 

Veröffentlichung des N.Ö. Landesjagdverbandes 

über die „Weidgerechtigkeit“ 

 

Weidgerechtigkeit heißt, bei der Ausübung der Jagd 

weidmännische Pflichten zu beachten und eine um-

fassende ethische Haltung einzunehmen. Nicht die 

Jagdwaffe macht uns zum Jäger, sondern unsere 

innere Einstellung zur Jagd.  

Das weidgerechte Verhalten in allen Belangen der 

Jagd erhebt den Jäger zum echten Weidmann, der 

das Jagen als Berufung sieht und das „Erlebnis in 

der Natur“, das „Wild“ und die „Jagd“ als untrennba-

re Einheit. 

Was bedeutet Weidgerechtigkeit? 

„Weidgerechtigkeit heißt anständig jagen“  

Weidgerechtigkeit ist eine Art ungeschriebenes 

jagdliches Moralgesetz: 

Sie ergänzt die gesetzlich festgelegten Vorschriften 

und umfasst die verschiedensten Faktoren der 

Jagd. Wer die Weidgerechtigkeit anwende, sorgt für 

jagdliche Anständigkeit und faires Verhalten dem 

Wild und der Umwelt gegenüber. Bei der weidge-

rechten Jagd sind Natur und Mensch im Einklang, 

daher darf es weder Gewinner noch Verlierer ge-

ben. 

Und nun zum aktuellen Thema Wolf 

 

Beim heurigen 72. N.Ö. Landesjägertag nahm Lan-

desjägermeister Pröll zum Thema Wolf wie folgt 

Stellung: Die Meinung des N.Ö. Landesjagdverban-

des und aller Landesjagdverbände in Österreich ist 

klar: „Wir brauchen den Wolf nicht. Der wirkliche 

politische Faktor bis nach Brüssel ist die Frage: 

Wieviel Wolf vertragen Land und Landwirtschaft?“, 

so DI Pröll. Der Wolf sei in erster Linie ein landwirt-

schaftliches, touristisches und regionales Problem. 

Der Wolf sei natürlich auch eine jagdliche Heraus-

forderung und habe in Niederösterreich keinen 

Platz, weshalb auch eine politische Positionierung 

und andere Rahmenbedingungen notwendig seien 

– dies gilt sowohl für den Wolf als auch für Nieder-

wild und die Beutegreifer.  

 

Wir hoffen, Ihnen auch diesmal Interessantes gebo-

ten zu haben und wünschen allen Landwirten eine 

gute Ernte und allen Gemeindebürgern einen schö-

nen, unwetterfreien Sommer. 

 

Mit freundlichen Grüßen Ihre  

 

Jagdgesellschaft Echsenbach I 

Dkfm. Walther Hartl 

Jagdleiter 

Gemeindebücherei Echsenbach 

Sommerzeit—Urlaubszeit—Ferienzeit—Lesezeit 

Der Sommer ist da und damit die Urlaubszeit. Und 

endlich Zeit und Muße, mal wieder ganz entspannt 

unterhaltsame Bücher zu lesen. Egal, ob im heißen 

Süden oder daheim in Balkonien: Beine hoch, ein 

kühles Getränk und ein Stapel Bücher in Reichwei-

te. Urlaub macht Lust auf Lesen! 

Komm doch in der Bücherei vorbei. Wir haben ein 

großes Angebot an 

Büchern. Und pünkt-

lich zum Sommerbe-

ginn ist auch wieder 

neuer Lesestoff ein-

getroffen. Vielleicht 

ist ja auch für dich 

etwas dabei! 

 

Am 19. Juli 2018 und am 23. August 2018 lädt das 

Team der Gemeindebücherei Echsenbach alle Kin-

der jeweils um 18.00 Uhr in die Bücherei ein. 

An diesen beiden Tagen erwartet euch jedes Mal 

ein anderes Märchen. Passend dazu wird gebastelt, 

gerätselt und gespielt. Am 23. August wird es auch 

eine Schnitzeljagd im Freien geben. 
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Musikkapelle Echsenbach 

Ein musikalisches 

 

  von der  

 

Musikkapelle Echsenbach! 
 

Mit einer Einladung zur Geburtstagsfeier starteten 

wir in den März. Unser Stabführer Hannes wollte 

seinen 50. Geburtstag mit uns feiern. Dafür bedan-

ken wir uns nochmals recht herzlich. 

 

Unser traditionelles Frühjahrskonzert fand am 24. 

März statt. Zahlreiche Gäste sind unserer Einladung 

gefolgt und haben unser fleißiges und intensives 

Proben mit ihrem Beifall belohnt. Wir hoffen, uns 

auch im nächsten Jahr über viele Gäste freuen zu 

können. Josef Weber von der BAG Zwettl überreich-

te das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber an 

Lydia Kühböck, die Ehrenmedaille in Bronze an 

Tanja Baireder und die Ehrennadel in Silber an An-

dreas Kletzl und Johannes Litschauer. Nähere Infor-

mationen hierzu, sowie zum Programm finden sie 

auf unserer Homepage:  www.mk.echsenbach.at 

 

Weitere Ausrückungen waren zu Ostern, zur Krie-

gerdenkmalweihe, und am ersten Mai. 

Dann folgte einer dieser ganz besonderen Tage. 

Wir waren zur Hochzeit unserer Querflötistin Karin 

eingeladen und durften einen schönen Tag mit ihr 

und ihrem Georg verbringen und diesen zeitweise 

musikalisch umrahmen. Den beiden wünschen wir 

das Allerbeste für die Zukunft und hoffen, dass Ka-

rin der Musik noch lange treu bleibt. 

 

Am 18. Mai durften wir den böhmischen Traum – 

das Pfingstfest in Brand im Bezirk Gmünd – musika-

lisch eröffnen. 

Weiters spielten wir bei der Erstkommunion und zu 

Fronleichnam auf. 

Beim Werbeprofi-Cup am 2. Juni der Stockschüt-

zen war auch die Musikkapelle mit einer Mannschaft 

vertreten. Evelyne, Hans, Martin, Jürgen und Jakob 

konnten den hervorragenden zweiten Platz errei-

chen. 

Bei der Echsenbacher Sommer Wiesn, heuer am 

10. Juni, ist die Musikkapelle ein fixer Bestandteil, 

was uns sehr freut. Wir haben für die Umrahmung 

der Festmesse, sowie für einen stimmungsvollen 

Frühschoppen gesorgt. 

 

Am 12. Juni reisten Obmann Martin Baireder, Ka-

pellmeister Reinhard Katzinger und Bürgermeister 

Josef Baireder ins Landhaus nach St. Pölten, wo sie 

von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner den 

„Andreas-Maurer-

Sonderpreis“ ent-

gegen nehmen 

durften. Dieser 

Preis wird an Mit-

gliedskapellen des 

NÖ Blasmusikver-

bandes verliehen, 

die durch Teilnah-

me an diversen 

ausgeschriebenen 

Veranstaltungen 

mindestens 3000 

Punkte erreicht 

haben. 

 

 

Aktuelle Termine und Informationen, sowie ausführ-

liche Berichte zu unseren Auftritten finden Sie wie 

immer auf unserer Homepage: 

www.mk.echsenbach.at  
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Schülerzahlen im Schuljahr 2017/2018 
In den acht Verbandsgemeinden werden 369 Schüler in einem Hauptfach und zusätzlich 178 Schüler in den 

Kooperationen mit Pflichtschulen unterrichtet. Die 33 angebotenen Hauptfächer werden von 22 Lehrkräften in 

265 Wochenstunden abgehalten. Leider gibt es keine Schüler für Oboe und Kirchenorgel. 

Schülerverteilung nach Instrumenten: 

Dirigieren/Ensembleleitung 1 Tuba 5 Musikgarten 21 

E-Piano 1 Keyboard 6 Querflöte 23 

Fagott 1 Zugposaune 6 Schlagzeug 25 

Bassgitarre 2 E-Gitarre 8 Blockflöte 31 

Altblockflöte 3 Saxophon 8 Musikal. Frühförderung 32 

Gesang/Stimmbildung 3 Waldhorn 8 Gitarre 41 

Kornett 3 Violine 9 Klavier 58 

Flügelhorn 4 Tenorhorn 10 Kreativer Kindertanz                      4 

Hackbrett 4 Trompete 11 Modern Dance Mix                         5 

Violoncello 4 Steirische Harmonika 12 Oboe 0 

Akkordeon 5 Klarinette 15 Kirchenorgel 0 

Prüfungen zum Musikschulabzeichen 
Dieses Schuljahr wurden 30 Übertrittsprüfungen erstmals nach der „Prüfungsordnung der NÖ Musikschulen“ 

durchgeführt. Beim ersten kommissionellen Prüfungstag war seitens des Musikschulmanagement NÖ Frau Eli-

sabeth Deutsch als externe Fachbeisitzerin anwesend. Als Fachprüfer waren in der Kommission der Musik-

schulleiter der MS Thayaland Rainer Haidl, Michael Neuwirth und Jitka Cudla. Wir dürfen zu den ersten Musik-

schulabzeichen in Bronze herzlich Gratulieren:  

Nikola Brunner - Klavier –  mit sehr gutem Erfolg (Lehrerin Mag.Caroline Friedrich) 

Birgit Bauer – Tenorhorn – mit gutem Erfolg (Lehrer Mag.Christoph Rapp) 

Magdalena Hochleitner – Posaune – mit ausgezeichnetem Erfolg (Lehrer Mag. Manfred Kreutzer) 

Sarah Eberl – Posaune – mit ausgezeichnetem Erfolg (Lehrer Mag. Manfred Kreutzer) 

Andrea Höchtl – Tuba – mit ausgezeichnetem Erfolg (Lehrer Mag. Manfred Kreutzer) 

Tag der Musikschulen 2018 
Der Tag der Musikschulen fand mit einem großen Konzert am 4. Mai im Kulturstadl Göpfritz statt. Zahlreiche 

Ensembles von Volkmusikgruppe, Spielmusikklasse Göpfritz bis hin zu ver-schiedenen Pop-Ensembles und 

Jugendorchester Smiley hatten ihren Auftritt. Ebenfalls waren die zwei Tanzensembles „Kreativer Kindertanz“ 

und „Modern Dance“ mit dabei. Vom Musikschulmanagement Niederösterreich konnte Frau Manuela Korat be-

grüßt werden. Das Programm zeigte beeindruckend die vielfältigen Angebote der Musikschule. 
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Instrumentenvorstellung in der Musikschule 
Am 9. Juni konnten sich die Kinder und Eltern über 

den Musikunterricht informieren, erfahren wie die 

verschiedenen Musikinstrumente funktionieren 

bzw. der Ton gebildet wird. Natürlich durften alle 

Instrumente ausprobiert werden. 

 

Schnupperstunden für die 
Instrumentalfächer auf Anfrage! 

Auskünfte: Hr. Kreutzer: 0664 / 366 93 62 , 
Fr. Langhammer 02841/8214-14 oder per Mail: 

office.ms@vitis.gv.at 

Konzert in Echsenbach 
Das Abschlusskonzert der Schüler von Echsenbach fand am 14. Mai im Musikerheim statt Die Schülerinnen 

und Schüler durften die musikalischen Fortschritte dem zahlreichen Publikum präsentieren.  

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer!  
 

Musikschulleiter 
Mag. Manfred Kreutzer 
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KIRCHENORGEL SCHNUPPERN 
Ein besonderes Instrument ist die Kirchenorgel. Wir laden alle Interessieren herzlich ein, dieses Instrument mit 

unserer Lehrerin Jitka Cudla näher kennenzulernen: 

Freitag, 6. Juli, 17.00 Uhr, Pfarrkirche Vitis 
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Bereich: Allentsteig   Echsenbach   Göpfritz/Wild   Pölla   Schwarzenau  TÜPL Allentsteig 

Informationen der Bezirksstelle Allentsteig 
 
 

Am 08. Mai 2018 feierte das Rote Kreuz Niederösterreich den Geburtstag seines Gründers Henry Dunant. Die 

Bezirksstelle Allentsteig feierte im Mai die Neugründung einer Jugendrotkreuzgruppe. Nach fast 15-jähriger 

Pause wird es ab Herbst 2018 in Allentsteig wieder eine Jugendrotkreuzgruppe geben. Wir sind überwältigt vom 

großen Interesse der Kinder und freuen uns, dass die Info-

veranstaltung so großen Zuspruch gefunden hat. Momentan 

absolvieren Katharina Poppinger, Carina Schatzko, Nadine 

Gumpinger, Astrid Kloiber und Florian Gari die notwendigen 

Ausbildungen. Diese fünf Kollegen werden danach die Ju-

gendgruppe in Allentsteig leiten. Mitmachen können alle Kin-

der ab dem 6. Lebensjahr. 

Die erste Jugendgruppenstunde findet am 29. September 

um 14:00 Uhr an der Bezirksstelle Allentsteig statt. Interes-

sierte können sich bereits jetzt bei Katharina Poppinger 

(0664/1056023) oder Carina Schatzko (0676/83244311) an-

melden. 

 

 

Passend zu den momentanen Temperaturen und zur Jahreszeit ein kleiner Erste Hilfe Tipp:  

 

Sommer – Sonne – Sonnenschein  

Hohe Außentemperaturen von 30 Grad und mehr bergen Gefahren wie Sonnenbrand, Son-

nenstich oder Hitzeerschöpfung in sich. Wichtig ist es, auf die Signale des Körpers zu achten – 

wenn der Mund trocken wird, ein Gefühl von Schlappheit einsetzt, Kopfschmerzen, Schwindel 

oder Krämpfe auftreten, sollte man in den Schatten gehen, sich hinlegen, die Beine hochlagern 

und Wasser trinken. 

 

Erste Hilfe Maßnahmen: 

 

 Sprechen Sie die Person an und fragen Sie, ob sie Schmerzen hat! 

 Wenn sie reagiert, legen sie ihre Beine hoch! 

 Bleiben Sie bei der kollabierten Person, bis es ihr wieder besser geht! 

 Kontaktieren Sie einen Arzt, falls keine sofortige Besserung eintritt! 

 

Der Bezirksstellenleiter 

 

 

 

 

Andreas Schleritzko, LRR 

Rotes Kreuz Allentsteig 
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Hilfswerk Region Waldviertel 

Hilfswerkvereine im Waldviertel hielten Vereins-

stammtisch ab 

Neben Informationen über Aktuelles standen beim 

Vereinsstammtisch der Hilfswerkwerkvereine der 

Region Waldviertel die Angebote der Hilfswerk Fa-

milien- und Beratungszentren Waldviertel und 

Krems im Mittelpunkt.  

 

Die Hilfswerkvereine der Region Waldviertel fanden 

sich am Montag, 9. April 2018, zum Vereinsstamm-

tisch im Hilfswerk Familien- und Beratungszentrum 

Waldviertel in Zwettl ein. Solche Treffen finden re-

gelmäßig statt und dienen dem Informations- und 

Erfahrungsaustausch. Mit dabei waren auch LAbg. 

Bgm. KR Michaela Hinterholzer, Präsidentin des 

Hilfswerks Niederösterreich, Abg. z. NR Martina 

Diesner-Wais, Vizepräsidentin der Region Waldvier-

tel und Geschäftsführer Mag. Christoph Gleirscher. 

Dieses Mal stand der Vereinsstammtisch ganz im 

Zeichen der Angebote der Hilfswerk Familien- und 

Beratungszentren. Speziell vorgestellt wurden das 

Lerntraining, die Jugendberatung und das Jugend-

zentrum JUZZ.  Ein weiterer Schwerpunkt war das 

Jubiläum „40 Jahre Hilfswerk Niederösterreich“ mit 

den damit verbundenen Veranstaltungen. Präsiden-

tin Michaela Hinterholzer und Vizepräsidentin Marti-

na Diesner-Wais nutzten darüber hinaus die Gele-

genheit, sich bei den Vereinen für ihr Engagement 

und bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 

ihre ausgezeichnete Arbeit zu bedanken.   

NR Martina Diesner-Wais, Bgm. Helga Rosenmayer, Mag. 
Christoph Gleirscher, Leopoldine Ried, LAbg. Bgm. KR Mi-
chaela Hinterholzer, Herta Hackl, Dr. Thomas Pollmann, 
Christa Fitzal, Pauline Gschwandtner, Bgm. Maximilian 
Igelsböck, Ulrike Hofstetter, Rudolf Mayer, Werner Preiss; 
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Veranstaltungen in der Kleinregion ASTEG 

Allentsteig 

14. Juli Jungbürgerfeier mit Eröffnung Jugendwiese, 19 Uhr 

28. Juli Sommerabendkonzert der Stadtkapelle Allentsteig, 18 Uhr 

4. August Baywatch-Party der Wasserrettung Allentsteig, Freibad Allentsteig 

10. August Vernissage NöArt „Das Buch. Die Kunst. Das Lesen“, Schüttkasten Allentsteig, 19 Uhr 

12. August Mountainbike-Orienteering WM 2018, Liechtensteinkaserne, 9.30 Uhr 

14. und 15. August Ostarrichi-Kirtag, Gasthaus Kratochvil 

15. August Heilige Messe mit Kräuterweihe, Pfarrkirche Allentsteig, 9.30 Uhr 

19. August Pfarrfamilienfest im Pfarrheim Allentsteig, 14 Uhr 

7. September Betreutes Reisen: Haubiversum und Kürbishof Wurzer, Rotes Kreuz Allentsteig 

7. September Jahrmarkt, Platz vor der Apotheke 

8. September Gartenfest Gärtnerei Hackl 

8. September Tag der offenen Tür AAB4, Liechtensteinkaserne 

15. und 16. Sept. Rot-Kreuz-Fest 

17. September Vortrag „Alt, vergesslich, verwirrt, dement—was nun?“, Landesklinikum Allentsteig, 14 Uhr 

22. September Tag der offenen Tür, Knödelmanufaktur Klang, ab 10 Uhr 

22. und 23. Sept. 72. Int. ÖAMTC-Wandertag mit Marathon, Gärtnerei Hackl 

28. und 29. Sept. Jobmesse, Lager Kaufholz 

29. September 3. Gemeindewanderung 

Göpfritz an der Wild 

7. Juli „111 Orte im Waldviertel“, Geführte Wanderung zum „Cern-Bohrloch“ in der Wild, Treffpunkt 
10 Uhr beim alten FF-Haus 

27. Juli—2. August Naturleinwand in Scheideldorf von Lichtkünstler Reinhard Pölzl 
Auftaktveranstaltung: 27. Juli, 21 Uhr, Ortsende Scheideldorf Richtung Vitis 
Tägliche Projektionen: 21.45 bis 1.00 Uhr 

4. August Sportfest bei der Tennisanlage Göpfritz/Wild, ab 10 Uhr Mixtennisturnier, ab 14 Uhr Völker-
ballturnier und Kleinfeld-Fußball 

8. August Modellbahnhof Göpfritz/Wild von 13 bis 17 Uhr geöffnet 

12. August Blutspenden im Kulturstadl Göpfritz/Wild, 9—12.30 Uhr und 13.30—14.30 Uhr 

8. September 1. Göpfritzer Gesundheitstag, 10—17 Uhr, Eröffnung im Marienhof 

8. September Allegro Vivo—Kammermusikkonzert, Schloss Göpfritz, 19 Uhr 

16. September Jubiläumsfest—70 Jahre Musikverein Scheideldorf, Festmesse mit anschl. Frühschoppen 

Impressum: 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Josef Baireder 

Eigentümer und Herausgeber: Marktgemeinde Echsenbach, 3903, Kirchenberg 6, Eigenvervielfältigung 
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Schwarzenau 

8. Juli Dorffest in Hausbach, 8.30 Uhr Festmesse, anschl. Frühschoppen MV Großhaselbach 

13.—15. Juli Volksfest, FF Schwarzenau 

21. Juli Flohmarkt, Dorferneuerungsverein Schwarzenau, 8—14 Uhr, Weissensteinerhalle 

26. Juli Tagesausflug „Mit dem Zug „Ötscherland Express“ nach Lunz am See und Bootsrundfahrt“, 
Veranstalter KOBV Schwarzenau, Anmeldung unter 0664/614 55 94 (Josef Neureiter) 

1. August Ferienaktion Kindernachmittag im Musikerhaus Großhaselbach, 14 Uhr 

8. August Ferienaktion „Olympische Spiele“, Brühlteich, 14 Uhr 

9. August Tagesausflug „Fahrt mit der Schneebergbahn“, Veranstalter KOBV Schwarzenau, Anmel-
dung unter 0664/614 55 94 (Josef Neureiter) 

11. und 12. August Tage der Blasmusik, Musikverein Großhaselbach 

21. August Ferienaktion Spielenachmittag, Brühlteich, 14 Uhr 

25. August Platzlfest der FF Stögersbach 

31. August Griechischer Abend, Gasthaus Kaminstube, 19 Uhr 

1. September Pfarrheuriger am Pfarrplatz Schwarzenau, ab 15 Uhr 

2. September Volkstanzfrühschoppen, D‘Haselbacher Volkstanzfrühschoppen, Gasthaus Döller, ab 9 Uhr 

16. September Blutspenden, Volksschule Schwarzenau, 8.30—14 Uhr 

27. September Tagesausflug „Wurstparadies Kletzl und Schaubrennerei Emil in Ried im Innkreis“, Veran-
stalter KOBV Schwarzenau, Anmeldung unter 0664/614 55 94 (Josef Neureiter) 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

80. Geburtstag 
Ernestine Höllriegl 

80. Geburtstag 
Martha Pöltner 

80. Geburtstag 
Franz Tretthahn 

80. Geburtstag 
Dkfm. Walther Hartl 

85. Geburtstag 
Pauline Krisanek 

90. Geburtstag 
Juliana Katzinger 

Seite 27 



www.echsenbach.at 

Wir gratulieren zum „runden“ Geburtstag 

1. April - 30. Juni 2018 

20. Geburtstag 

Homolka Julian, Echsenbach 

Traxler-Weidenauer Marcel, Echsenbach 

Zlabinger Patrick, Echsenbach 

Zottl Sebastian, Gerweis 

 

30. Geburtstag 

Denk Christian, Haimschlag 

Müller Claudia, Echsenbach 

Mlejnek Heiko, Echsenbach 

Traxler Roman, Echsenbach 

 

40. Geburtstag 

Hirtl Markus, Kleinpoppen 

Marchsteiner Martina, Gerweis 

Stauber Alexandra, Echsenbach 

 

50. Geburtstag 

Wally Werner, Echsenbach 

Antonü Ivan, Haimschlag 

Böltner Erwin, Großkainraths 

Santner Erwin, Großkainraths 

Stauber Erwin, Rieweis 

Rochla Werner, Echsenbach 

Mayer Robert, Echsenbach 

 

60. Geburtstag 

Dallinger Hermann, Kleinpoppen 

Grahofer Aloisia, Echsenbach 

Pfeiffer Johann, Gerweis 

Schmid Johann, Gerweis 

Scharf Leopoldine, Echsenbach 

Pomaßl Christine, Kleinpoppen 

Königsegger Gerhard, Echsenbach 

 

70. Geburtstag 

Garschall Alois, Echsenbach 

 

80. Geburtstag 

Hartl Walther Dkfm., Echsenbach 

Höllriegl Ernestine, Wolfenstein 

Pöltner Martha, Echsenbach 

Tretthahn Franz, Echsenbach 

 

85. Geburtstag 

Krisanek Pauline, Echsenbach 

 

90.Geburtstag 

Katzinger Juliana, Gerweis 

Wir freuen uns über die Geburt von: 

Fröhlich Felix, Echsenbach 

Preisl Damian Roberto, Kleinpoppen 

Kletzl Emma, Echsenbach 

Den Bund fürs Leben haben geschlossen: 

Höchtl Karin aus Echsenbach und Hauer Georg aus Litschau 

Letal Andreas aus Echsenbach und Scheibelecker Andrea aus Wien 

Waldhäusl Thomas und Schopf Christine aus Echsenbach 

Nechwatal Philipp aus Echsenbach und Krenslehner Melanie aus Großrupprechts 

Höllrigl-Binder Gerald und Brenner Carina aus Echsenbach 

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit: 

Siedl Alois und Gertrude, Echsenbach 

Wir gratulieren zur Eisernen Hochzeit: 

Katzinger Johann und Juliana, Gerweis 

Wir müssen leider folgende Todesfälle verzeichnen: 

Maier Hedwig, Wolfenstein Widhalm Rosina, Echsenbach 

Süß Maria, Haimschlag Fuchs Franz, Gerweis 

Garschall Leopold, Echsenbach 

Wenn Sie nicht damit einverstanden sind, dass wir Ihr Jubiläum (Geburtstag, Hochzeit, usw.) in der Gemeindezeitung 

veröffentliche, dann teilen Sie das bitte zeitgerecht im Gemeindeamt mit. 
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